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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses
_________________________________________________________

Anwesend:

Mitglieder

von der Stadtverordnetenversammlung

vom Magistrat

von der Verwaltung

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 24.03.2022
Beginn: 17:00 Uhr
Ende 18:19 Uhr
Ort, Raum: Stadthalle, Wittastraße 5, 36251 Bad Hersfeld

Herr Karsten Vollmar
Frau Andrea Zietz
Herr Bernd Böhle
Herr Werner Herbert
Herr Andreas Rey
Herr Jürgen Richter
Herr Jan-Ulrich Saal
Herr Hans-Jürgen Schülbe
Herr Bernd Wennemuth

Herr Lothar Seitz
Herr Michael Barth

Herr Thomas Fehling

Herr Martin Bode
Herr Horst Gerlich
Frau Anke Hofmann
Herr Dirk Lendowski
Herr Tobias Reinhardt
Herr Jerome Sauer
Herr Johannes van Horrick
Herr Torsten Wiegand
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Tagesordnung:

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2. Statusberichte Investitionsprojekte Stand März 2022
0337/20

3. Umsetzung einer kleinen Wever-Lösung
0345/20/1

4. Sachstand Bahnhofsgebäude

5. Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbetriebs Abwasserbetrieb Bad
Hersfeld - Genehmigung
0322/20

6. Anmietung von Audiotechnik für die Bad Hersfelder Festspiele 2022
/ Beschallung der Produktionen in der Stiftsruine in der Zeit vom 16.
Mai bis 10. September 2022 (inkl. Transporte)
0326/20

7. Anmietung von Beleuchtungstechnik für die Bad Hersfelder
Festspiele 2022 / Beleuchtung der Produktionen in der Stiftsruine in
der Zeit vom 16. Mai bis 10. September 2022 (inkl. Transporte)
0340/20

8. Veräußerung der im Sachverhalt genannten städtischen
Grundstücke Gemarkung Bad Hersfeld, Flur 6, Flurstück 33/2 und
Gemarkung Bad Hersfeld, Flur 6, Flurstück 33/4
0316/20

9. Fördervertrag mit dem Zweckverband Evangelische
Kindertageseinrichtungen
0334/20

10. Fördervertrag mit dem Naturleben Waldhessen e.V.
0349/20/1

11. Abschluss einer neuen Vereinbarung mit dem Hersfelder
Tierschutzverein e. V. – Vorlage des neuen Vertrages mit dem
Tierheim Bad Hersfeld sowie Erhöhung und Auszahlung des
jährlichen Zuschusses an den Hersfelder Tierschutzverein e. V.
0331/20

12. Gebührenordnung für Parkgebühren im Gebiet der Kreisstadt Bad
Hersfeld; hier: Neufassung der Parkgebührenordnung zum
01.05.2022
0324/20

13. Verschiedenes
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Die Sitzung wurde von 17.58 Uhr bis 18.09 Uhr bei Tagesordnungspunkt 12
unterbrochen.

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Stadtverordneter Vollmar,
eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.

Er stellt die Beschlussfähigkeit des heute tagenden Haupt- und Finanzausschusses
fest.

Die Tagesordnung wird festgestellt.

Die Stadt hat die Umstellung der Straßenbeleuchtung von Eigenregie auf ein
Umrüstungs- und Servicemodell umgestellt. Frau Zietz fragt nach, welche Kosten die
Umstellung des Finanzierungssystems zu tragen sind. Sie bittet darum
aufzuschlüsseln, welche Kosten die Stadt zahlt und welche Kosten durch
Fördermittel gedeckt sind.
Der Ausschuss bittet darum, dass die Fördermittel für den Bau eines
Festspielfunktionsgebäudes und deren Herkunft dem Ausschuss mitgeteilt werden.

Beschluss:

Von den Statusberichten zu Investitionsprojekten Stand: März 2022 wird Kenntnis
genommen.

zur Kenntnis genommen

Herr van Horrick erläutert die Vorlage. Der Anteil der Stadt beträgt für den
Bauabschnitt 1 mithin 1,4 Millionen Euro. Damit werden der Abriss der aufstehenden
Gebäude und die Schaffung der Infrastruktur für die Erschließung der Grundstücke
geschaffen, für Hochbaumaßnahmen sind bisher keine Mittel eingeplant. Aufgrund

13.1. Nächster Risikobericht

13.2. Nachfolge Leitung Stadtmarketing

zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

zu 2 Statusberichte Investitionsprojekte Stand März 2022
0337/20

zu 3 Umsetzung einer kleinen Wever-Lösung
0345/20/1
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eines grundbuchgesicherten Zugangsrechtes ist eine Rampe für eine Halle der
Kleiderwerke zu schaffen, damit wird sichergestellt, dass das Tor zum
Kellergeschoss mit Fahrzeugen erreicht werden kann. Die Kosten hierfür werden auf
50.000 Euro geschätzt.
Auf Nachfrage von Herrn Vollmar teilt Herr van Horrick mit, dass der geänderte
Förderantrag bereits in Wiesbaden eingetroffen ist. Er habe in Vorgesprächen den
Eindruck gewonnen, dass der Förderantrag genehmigt wird.
Zur Frage von Frau Zietz zum Erlass einer Veränderungssperre führt Herr van
Horrick aus, dass diese nur einmalig für vier Jahre verhängt werden könne. Bisher
sei das nicht notwendig, da für dieses Gebiet Sanierungsrecht bestehe und alle
Veränderungen nur im Einvernehmen mit der Stadt durchgeführt werden können. Zu
den benötigten Stellplätzen nach der Satzung teilt Herr van Horrick mit, dass diese
noch nicht platziert sind, es werde derzeit geprüft, ob eine Tiefgarage oder
Kellergeschosse als Stellplätze geschaffen werden können. Bei der derzeit
geplanten verdichteten Bebauung müsse hier noch eine Lösung gefunden werden.
Herr Wennemuth teilt mit, dass er eine erhebliche Kostenbeteiligung der
Kleiderwerke zur Anrampung erwarte, da dies noch nicht vereinbart ist, werde er der
Vorlage nicht zustimmen.

Beschluss:

Die Umsetzung des im Sachverhalt beschriebenen 1. Bauabschnittes des Wever-
Geländes wird unter der Maßgabe beschlossen, dass seitens des Ministeriums für
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen dem Antrag auf Bereitstellung von EFRE-
Mitteln in Höhe von 1,625 Mio € stattgegeben wird.

Die Verwaltung wird beauftragt, umgehend einen Änderungsantrag beim Hessischen
Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen für die EFRE-Mittel zu
stellen.

mehrheitlich beschlossen
Der Beschluss wird bei Gegenstimme von Herrn Wennemuth, mehrheitlich
angenommen.

Beschluss:

Herr Fehling teilt mit, dass die Geschäftsführung des Eigentümers gewechselt hat. Er
bemühe sich um einen Kontakt zum neuen Geschäftsführer. Er teilt die Ansicht, dass
nach der Sicherung des ICE-Haltepunktes in Bad Hersfeld das in der Vergangenheit
vorgestellte Konzept zur Nutzung des Bahnhofes nicht mehr aktuell sei. Er werde
sich darum bemühen hierzu eine Stellungnahme des Eigentümers zu erhalten.

zur Kenntnis genommen

zu 4 Sachstand Bahnhofsgebäude
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Beschluss:

Die Verfügung des Landrats des Landkreises Hersfeld-Rotenburg einschließlich der
Genehmigungen zum Wirtschaftsplan 2022 vom 05.01.2022 wird zur Kenntnis
genommen.

einstimmig beschlossen

Beschluss:

Es wird beschlossen, das Mietequipment für die Audiotechnik in beschränkter
Ausschreibung mit vorgeschaltetem öffentlichen Teilnahmewettbewerb zu den
beigefügten Konditionen in Höhe von 171.809,97 Euro brutto für die Spielzeit 2022,
auf der Grundlage des Angebots Nr.2857-01,2859-01 vom 18.01.2022, an die
Musik Bode GmbH & Co.KG, An der Troßbach 5, 36110 Schlitz-Rimbach zu
vergeben.

einstimmig beschlossen

Beschluss:

Es wird beschlossen, den Auftrag für das Mietequipment Lichttechnik 2022 in
beschränkter Ausschreibung mit vorgeschaltetem öffentlichen
Teilnahmewettbewerb zu den beigefügten finanziellen Konditionen in Höhe von
127.386,60 Euro brutto, auf der Grundlage des Angebots Nr. 19409 vom
14.02.2022, an NeMedia, Kölner Str. 110, 58285 Gevelsberg, zu vergeben.

einstimmig beschlossen

zu 5 Wirtschaftsplan 2022 des Eigenbetriebs Abwasserbetrieb Bad
Hersfeld - Genehmigung
0322/20

zu 6 Anmietung von Audiotechnik für die Bad Hersfelder Festspiele 2022 /
Beschallung der Produktionen in der Stiftsruine in der Zeit vom 16.
Mai bis 10. September 2022 (inkl. Transporte)
0326/20

zu 7 Anmietung von Beleuchtungstechnik für die Bad Hersfelder
Festspiele 2022 / Beleuchtung der Produktionen in der Stiftsruine in
der Zeit vom 16. Mai bis 10. September 2022 (inkl. Transporte)
0340/20

zu 8 Veräußerung der im Sachverhalt genannten städtischen Grundstücke
Gemarkung Bad Hersfeld, Flur 6, Flurstück 33/2 und Gemarkung Bad
Hersfeld, Flur 6, Flurstück 33/4
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Beschluss:

Die Veräußerung der im Sachverhalt genannten städtischen Liegenschaft zu dem
dort genannten Gebot an den dort genannten Bieter A wird beschlossen. Die
Grunderwerbsnebenkosten trägt Bieter A.

Die Kosten für die naturschutzrechtliche Betrachtung werden dem Käufer mit
Beurkundung des Kaufvertrages in Rechnung gestellt.

einstimmig beschlossen

Beschluss:

Dem Abschluss eines Förderungsvertrages mit dem Zweckverband Evangelische
Tageseinrichtungen für Kinder im Kirchenkreis Hersfeld-Rotenburg Süd gemäß dem
dieser Beschlussvorlage beigefügten Textvorschlag wird zugestimmt.

einstimmig beschlossen

Beschluss:

Dem Abschluss eines Förderungsvertrages mit dem Naturleben Waldhessen e.V.
gemäß dem dieser Beschlussvorlage beigefügten Textvorschlag wird zugestimmt.

einstimmig beschlossen

Beschluss:

Der neue Vertrag mit dem Tierheim Bad Hersfeld bezüglich dort verwahrter Tiere im
Auftrag der Fundbehörde wird in der der Drucksache beigefügten Fassung
beschlossen.

0316/20

zu 9 Fördervertrag mit dem Zweckverband Evangelische
Kindertageseinrichtungen
0334/20

zu 10 Fördervertrag mit dem Naturleben Waldhessen e.V.
0349/20/1

zu 11 Abschluss einer neuen Vereinbarung mit dem Hersfelder
Tierschutzverein e. V. – Vorlage des neuen Vertrages mit dem
Tierheim Bad Hersfeld sowie Erhöhung und Auszahlung des
jährlichen Zuschusses an den Hersfelder Tierschutzverein e. V.
0331/20
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Es wird beschlossen, im Haushaltsjahr 2022 dem Hersfelder Tierschutzverein e. V.
den Zuschuss auf der Grundlage des neuen Vertrages i. H. v. 30.047,00 € (30.047
Einwohner x 1,00 €) zu gewähren.

einstimmig beschlossen

Herr Richter teilt mit, dass er der Vorlage nicht zustimmen wird, da vorgesehen ist,
am Marktplatz ganzjährig Parkgebühren bis 21.00 Uhr zu nehmen.
Herr Böhle stellt den Änderungsantrag, für den Marktplatz Parkgebühren nur bis
18.00 Uhr zu erheben.
Herr Schülbe und Herr Vollmar schließen sich der Argumentation der Vorredner an.
Herr Vollmar regt zudem an, die Tagespauschale für den Parkplatz Knottengasse auf
2 Euro zu begrenzen.
Frau Zietz bittet darum, für den DRK-Parkplatz auch sonntags Parkgebühren
vorzusehen. Die Abendpauschale am Marktplatz ist in Ordnung, da für die Besucher
der Gastronomie ausreichend kostenfreie Parkplätze im inneren Stadtgebiet zur
Verfügung stehen.
Bürgermeister Fehling erläutert die Überlegungen der Verwaltung und weist auf
rechtliche Anforderungen hin.
Nach einer Sitzungsunterbrechung wird ein Einigungsvorschlag vom Vorsitzenden
vorgetragen. Er sieht zwei Änderungen zur Beschlussvorlage vor:
-Die Parkzeit für den Marktplatz wird auf 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr begrenzt. In den
Monaten Juni, Juli und August wird die Parkzeit bis 21.00 Uhr verlängert.
- Die Tagespauschale für den Parkplatz Knottengasse wird auf 2 Euro festgelegt.
Damit hat sich der Änderungsantrag von Herrn Böhle erledigt.

Beschluss:

Die Gebührenordnung für Parkgebühren im Gebiet der Kreisstadt Bad Hersfeld –
Parkgebührenordnung- wird, gemäß dieser Drucksache beigefügten Textvorschlag,
beschlossen.
Abweichend wird beschlossen:
-Die Parkzeit für den Marktplatz wird auf 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr begrenzt. In den
Monaten Juni, Juli und August wird die Parkzeit bis 21.00 Uhr verlängert.
- Die Tagespauschale für den Parkplatz Knottengasse wird auf 2 Euro festgelegt.

einstimmig beschlossen in der geänderten Fassung
Der geänderte Beschlussvorschlag wird einstimmig, bei Enthaltung von Frau Zietz,
angenommen.

zu 12 Gebührenordnung für Parkgebühren im Gebiet der Kreisstadt Bad
Hersfeld; hier: Neufassung der Parkgebührenordnung zum
01.05.2022
0324/20
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Frau Zietz bittet darum, dass beim nächsten Risikobericht bei den Festspielen die
Vergleichszahlen aus dem Jahr 2021 mitgeteilt werden. Obwohl noch kein
Jahresabschluss 2021 für die Stadt vorliegt, könne die Verwaltung sicherlich schon
vorläufige Zahlen für den Bereich Festspiele ermitteln.

Auf Nachfrage von Herrn Richter teilt Her Fehling mit, dass die Nachfolge von Herrn
Glotz nicht mehr von ihm entschieden werde. Aufgrund der Bedeutung der Stelle,
müsse man seine Nachfolgerin, bzw. seinen Nachfolger hier einbinden. Somit könne
die Stelle frühestens ausgeschrieben werden, wenn sein Nachfolger bzw. seine
Nachfolgerin gewählt sei.

zu 13 Verschiedenes

zu 13.1 Nächster Risikobericht

zu 13.2 Nachfolge Leitung Stadtmarketing

gez. Karsten Vollmar gez. Rudolf Dahinten
Vorsitzender Protokollführer


